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Doris. Alle.
Erdulde Schmerzen, Pein und Noth,

Daß es dir Ehre brachte;
Gieb dich für Andre in den Tod,
Damit man dein gedachte: —

Der Ruhm nimmt deinen Lohn dahin.
Der Liebe nur, mit treuem Sinn
Gebührt die Mürt'rerkrone.

Nur sie, nur was aus reiner Gluth,

Nicht, daß die Welt es sahe,
Sie still vor Gottes Augen thut,
Erhebt zu seiner Höhe.
O Menschenliebe! heil'ges Band!
Legt, Brüder, Schwester, Hand in Hand!
Sie führe uns durch's Leben!

(Die Kinder schlagen bei den letzten Worten freudig die Hände in einander.)

Lena Reinhardt.

V. Wer Mensch im bürgerlichen Feben.

1. Deutschland und die Deutschen.

Das Land der Deutschen bildet das Herz von Europa, Niemandem gefähr¬
lich, allen wohlthätig. Südliche Nationen nannten uns einst freilich den Bauch
(das sind jetzt eher die Engländer), wir sind das Herz. Im Herzen Europa's gedeiht
Deutschlands geistige und moralische Bildung am schönsten, aber auch gar viele
seiner Eigenheiten gleichen dem wechselnden Menschenherzen: Klima, Eharaktere,
Sprachen, Gesetze, Sitten, Münze rc., vorzüglich aber die Eintracht sind veränder¬
lich, wie ein Weiberherz. Alle Pfeile von Ost und West waren stets gegen das Herz
gerichtet; der dreißigjährige Krieg, wie der siebenjährige, und der traurigste von
allen, den wir erleben mußten, der Revolutionskrieg, waren sie nicht alle
Bürger- und Bruderkriege?

Mit 12000 Geviertmeilen und 36 Millionen Bewohnern, mit 500 Millionen Gul¬
den Einkünfte und 560,000 Kriegern während Friedenszeiten wäre Deutschland der
Erste Staat Europa's, wenn Einheit wäre — die vierte Monarchie der Geschichte.

Alles Unglück des Vaterlandes kommt vom Mangel an Einheit. Schwerlich
hätte Marius gesiegt, wenn die Eimbern und Teutonen vereint gehandelt hätten; und
wir hätten nie die Franzosenschmach erlebt, wenn Oesterreich und Preußen vereint
geblieben wäre! Ihrem und des gesummten Deutschlands Bunde mußte selbst
Ahriman-Napoleon die Segel streichen! Ein Hirt und Eine Heerde wird wohl
nie — aber Einheit in Mannigfaltigkeit, die Definition der Schönheit —
sollte das sich nicht machen lassen? Einheit, wie in den großen herzerhebenden
Jahren 1813—15, als es das blutige Ungestüm galt, (das durch die Lockspeise der
Souverainetät die süddeutschen Fürsten zum Rheinbund, ihre Völker um ihre
Landstände, das Reich um den Kaiser brachte, der mittelst eines deutscheir Parla¬
mentes die gewünschte Einheit hätte schaffen können). Jetzt gälte es! — Volks¬
wohl und Herz und Geist der Völker thut mehr als Geviert-Meilen und Men¬
schenleiber !

Was war Deutschland? Preußen unter den deutschen Orden bis an den Pei-
pus-See galt für reichsangehörig , selbst Polen, Ungarn, Dänemark stand, wenn
auch im vorübergehenden Abhängigkeitsverhältnisse, die Niederlande und die Schweiz
trennten sich naturwidrig, Lothringen, Elsaß und Burgund entriß uns List, Sa¬
voyen und Italien machten sich los.


